
Fachschaftsvertretung für Informatik und Mathematik

Protokoll zur 9. Sitzung am 11. Dezember 2012

Datum Ort Beginn Ende SchriftführerIn
11. Dezemeber IM 242 18:05 19:45 Sabine Bauer

Hinweis: Die öffentlichen Protokolle werden um vertrauliche Inhalte oder rein interne Belange gekürzt.

Anwesend

• Barbara Eckl (Barbara)

• Dominik Wagner (Dominik)

• Fabian Wackermann (Fabian)

• Florian Quadt (Florian)

• Florian Schlenker (Flo)

• Imke Herkströter (Imke) (ab 18:10 Uhr)

• Lisa Wagner (Lisa)

• Manuel Grabowski (Manu)

• Martina Schacherbauer (Tina)

• Maximiliane Zirm (Maxi)

• Michael Bruckmeier (Mixi)

• Michaela Maier (Michi)

• Sabine Bauer (Sabine)

• Stefan Ganser (Stefan)

• Thomas Ziegler (Tommy)

• Wolfgang Lutz (Wolfgang)
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Berichte

1. Florian und Dominik werden nachträglich offiziell begrüßt. Die Fachschaft hat zwar mittlerweile
eine hohe Mitgliederzahl erreicht, dennoch wollen wir nicht auf wertvolle Mitglieder wie die
beiden verzichten. Sie haben sich bereits in der kurzen Zeit sehr engagiert.

2. Bericht vom Charity Day (Imke, Fabian)

• Imke bedankt sich bei allen, die beim Charity Day mitgeholfen haben.
• Es konnten 130e an verschiedene Asylorganisationen gespendet werden.

3. Entwurf der neuen Studien- und Prüfungsordnung für Lehramt (Michi)

• Es gibt mittlerweile einen Entwurf für die Studien- und Prüfungsordnung für Lehramt
Gymnasium.

• Die neue Studien- und Prüfungsordnung gilt vermutlich rückwirkend. Das ist zulässig, da
es bisher gar keine gibt. Sollte nochmal beim ZLF erfragt werden.

4. Bericht vom MES-Feedbackgespräch (Dominik)

• Es wurden die folgenden Themen angesprochen:
– C-Programmierung

∗ Es gab keine Einführungsphase.
∗ Es wurden viele Vergleiche mit Programmieren I gezogen.
∗ Der Übungsleiter dieser Veranstaltung, Stefan Schuster, konnte die Problematik
und auch das Befinden der Studenten sehr gut widerspiegeln.

∗ Der steile Anstieg in der Programmierung sollte abgefangen werden.
∗ Eigentlich sollte es laut Prof. Polian eine Unterteilung in zwei Veranstaltungen
geben.

– Mathematik
∗ Der Übergang von Gymnasialmathematik auf Unimathematik ist sehr heftig. Viele
Studenten haben hierbei große Probleme.

∗ Um das universitäre Niveau zu halten, kann keine Vereinfachung erfolgen.
– Überschneidug der Veranstaltungen Grundlagen der Informatik und Schaltnetze und

Schaltwerke.
– Partneruniversitäten

∗ Es gibt keine Partneruniversitäten in diesem Bereich.
∗ Aber die Infrastruktur, um selbst einen Auslandsaufenthalt zu organisieren, ist
vorhanden.

– Veranstaltungen auf Englisch werden von Dozentenseite problematisch gesehen.
– Beschwerde über Anrechenbarkeit von Schlüsselqualifikationen bzw. Sprachen als

Schlüsselqualifikation
∗ Wenn die Fachschaft sich für die Anrechenbarkeit von spezifischen Veranstaltungen
einsetzt, ist Bereitschaft zur Kooperation da.

∗ Sprachen bedeuten mehr Aufwand als “normale” Schlüsselqualifikation. Wenn
gewünscht (und sinnvoll), sollte es aber dennoch für die Studenten ermöglicht
werden.

5. Kurzbericht zu den HISQIS-Ausdrucken (Tommy)

• Man muss sich zwar in Theoretischer Informatik I unbedingt für die Klausur anmelden,
aber es soll die Anmeldung an sich ausreichen. Es ist also kein HISQIS-Auszug notwendig.
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Diskussionen

1. Anfrage zur Notwendigkeit einer mobilen Website-Variante (Manu)

• Gibt es Gründe für eine mobile Version der Uni-Website?
• Die neue Variante der Uni-Website funktioniert ohnehin gut, StudIP wäre viel wichtiger.
• Eine mobile Variante war beim Relaunch wegen des Budgets nicht möglich.
• Es gibt an anderen Unis bereits mobile Varianten, die zeigen, dass es möglich ist.
• Spontan-Test: Die neue Website funktioniert ganz gut auf den Handys der Fachschaftler.

2. Anfrage zur Verwendung von Studienbeiträgen (Manu)

• Am Mittwoch, den 12.12.2012, findet das Zentrale Studienbeitragsgremium statt.
• Gibt es weitergehende Vorschläge zur Verwendung der Studienbeiträge?

– Es gibt keine Vorschläge.
• Wird der Mathevorkurs aus Studienbeiträgen finanziert?

– Ja, zumindest die Hiwis. Druckmaterialien wurden unterschiedlich finanziert.

3. Regelmäßiger Termin mit dem Studiendekan (Manu, Maxi)

• Es besteht das Angebot für ein regelmäßiges Treffen mit dem Studiendekan Prof. Granitzer.
• Manu meint, dass prinzipiell Maxi und er diesen Termin wahrnehmen sollten, anlassbezogen
könnte daneben auch ein weiteres Mitglied dem Treffen beiwohnen.

• Die Gesprächsthemen werden nebenbei auf den Sitzungen und im Alltagsgeschäft gesammelt.
• Aktuelles Thema z.B. Schlüsselqualifikationen.

4. Praktikum als Schlüsselqualifikation (Mixi)

• Letzte Woche fand “Prof. persönlich” mit Prof. Sauer statt. Er erklärte, dass er gerne ein
sechswöchiges Praktikum als Schlüsselqualifikation anrechenbar anbieten will und es bereits
Gespräche mit dem ZFS gibt.

• Was halten wir davon? Sollten wir eventuell Feedback an Prof. Sauer geben?
• Wie soll die Note zu Stande kommen? Das ist bei den Schlüsselqualifikationen notwendig.
• Im Anschluss an das Praktikum soll eine Präsentation gehalten werden, die benotet wird.
• Wie viele ECTS soll es für das Praktikum geben?
• Letzte Woche wurden 3 ECTS genannt.
• Ein Praktikum soll nicht nur die ECTS liefern, sondern vor allem positive Effekte für einen
selbst. Studenten, die nur wegen der Punkte in das Praktikum gehen, laufen konträr zur
erstrebenswerten Grundidee.

• Mixi wird nach der Einholung eines positiven Stimmungsbilds an Prof. Sauer schreiben.
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Abstimmungen über Anträge im Studierendenparlament

• Anträge zur Geschäftsordnung

– Fachschaften: Finanzsektion
∗ Die Fachschaften haben den Finanzteil der Geschäftsordnung überarbeitet und neu
formuliert.

∗ Ergebnis: 14 Dafür - 0 Dagegen - 0 Enthaltungen - 2 Ohne Abstimmung
– LHG: Stimmrechtsübertragungen auf nicht-gewählte Personen

∗ Ergebnis: 5 Dafür - 4 Dagegen - 4 Enthaltungen - 3 Ohne Abstimmung

• Sachanträge

– Juso-HSG: Studierendenentscheid
∗ Der Antrag ist unklar, da die eigentliche Anfrage an das InteLec fehlt.
∗ Ergebnis: 0 Dafür - 14 Dagegen - 1 Enthaltung - 1 Ohne Abstimmung

– Juso-HSG: Elternfreundliches Studieren
∗ Es fehlen konkrete Planungen - aktuelle Informationen sollten eingeholt werden.
∗ Ergebnis: 0 Dafür - 10 Dagegen - 4 Enthaltungen - 2 Ohne Abstimmung
∗ Allgemein sind wir natürlich für möglichst elternfreundliches Studieren.
∗ Vorschlag: Für den Fall, dass es auftritt, muss die Veranstaltung auf Antrag verschoben
werden.

∗ Dürfte in der Praxis - vergleiche Raumauslastungsthematik auf der Info-Veranstaltung
- nicht umsetzbar sein.

∗ Wenn der Antrag überarbeitet würde, könnte er unterstützt werden. Hierzu herrscht
ein positives Meinungsbild.
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